
11. Oktober 2024

Huskies feiern 4:0-Sieg gegen
Kaufbeuren: Ein starkes Team-

Statement!
Die Kassel Huskies gewinnen überzeugend 4:0 gegen ESV
Kaufbeuren und zeigen starke Leistungen vor heimischer

Kulisse.

Ein spannendes Eishockeyspiel fand kürzlich in Kassel statt, als
die Kassel Huskies gegen den ESV Kaufbeuren antraten. Die
Nordhessen zeigten eine eindrucksvolle Leistung und gewannen
mit 4:0 vor 3521 Zuschauern in ihrem Heimstadion. Das Spiel,
welches am 11. Oktober 2024 stattfand, war ein echter
Höhepunkt für die Huskies, deren Spieler nicht nur auf die
gewohnte Topreihe angewiesen waren.

Die ersten Minuten des Spiels waren von einem ausgeglichenen
Tempo geprägt. Während Kaufbeuren durch einige gute
Chancen in den ersten Minuten druck machte, benötigten die
Huskies einige Zeit, um ins Spiel zu finden. Die Begegnung
wirkte anfangs noch unsicher, als Kaufbeuren durch Dani Bindels
und Simon Schütz einige Gelegenheiten hatte – allerdings blieb
die Führung zunächst verwehrt. Es schien so, als könnte der ESV
eine kleine Überraschung liefern.

Der Durchbruch zum Sieg

Doch nach etwa zwölf Minuten änderte sich das Spieldramaturg.
Die Huskies gingen in Führung, und zwar durch einen cleveren
Spielzug ihrer Topreihe. Ryan Olsen bediente Hunter Garlent,
der die Scheibe dann von der gegnerischen Abwehr abnahm und
das erste Tor erzielte. Diese Treffer waren der Startschuss für



einen regelrecht beeindruckenden Auftritt der Kasseler
Mannschaft. Rund um ihren Kapitän Jake Weidner waren die
Huskies nun nicht mehr zu bremsen. Nur vier Minuten später
erhöhte Markus Freis mit einem kraftvollen Distanzschuss auf
2:0.

Der nächste Treffer folgte kurz vor der ersten Pause durch
Dominic Turgeon, der ein präzises Zuspiel von Darren
Mieszkowski verwertete. Die Huskies schafften es im ersten
Drittel, ihre Überlegenheit auf das Spiel zu projizieren, was die
Zuschauer auf den Rängen sichtlich begeisterte.

Im Mittelabschnitt stellte dann Yannik Valenti seine Fähigkeiten
unter Beweis, als er in Überzahl ein weiteres Tor nachlegte. Sein
emotionaler Jubel auf dem Eis spiegelte sowohl die Erleichterung
als auch den Teamgeist wider. Trotz zahlreicher Versuche, den
Spielstand noch zu erhöhen, war Kaufbeurens Goalie, Fießinger,
stark und verhinderte Schlimmeres für seine Mannschaft. Die
Huskies dominierten jedoch weiter, mit zahlreichen Schüssen
und erfolgreichen Spielzügen, während Kaufbeuren
Schwierigkeiten hatte, eine Lücke in der Huskies-Abwehr zu
finden.

Im Schlussdrittel blieb die Welt für die Huskies unverändert.
Obwohl sie weiterhin versuchen konnten, ihren Vorsprung
auszubauen, lief das Spiel mehrheitlich in der Hälfte der Gäste
ab. Kaufbeuren wehrte sich tapfer, aber Kassel ließ sich die
Führung nicht mehr nehmen. Der Schlussstand von 4:0 war
sowohl ein Ausdruck der Überlegenheit als auch des kollektiven
Teamgeists der Huskies, der weiterhin die Stärken jedes
einzelnen Spielers hervorhob.

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass die Kassel Huskies
an diesem Abend gezeigt haben, dass sie nicht allein auf ihre
Stars angewiesen sind, sondern auch von der ganzen
Mannschaft profitieren können. Ein solches Spiel könnte für die
kommende Saison entscheidend sein, ganz gleich, welcher
Gegner in den kommenden Wochen auf sie wartet. Es bleibt



abzuwarten, wie sich diese positive Entwicklung auf die weiteren
Spiele auswirken wird, wie www.hna.de berichtet.
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